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Kreis Herzogtum Lauenburg 
Kreisseniorenbeirat 
Der Vorsitzende:  
 
Reinhard Vossgrau 
Dorfstraße 22 
23628 Klempau 
Tel: 0173-212 777 1 
vossgrau@aol.com  

 

 

 
 

Protokollführer:  
Thomas Freiberg 

Fährstraße 22d 
21502 Geesthacht 

 
Tel: 04152-888083 

Thomas@ThomSailor.de 

 

Klempau, den 30.05.2026 

Niederschrift 
 

über die 14.Sitzung des Kreisseniorenbeirates am 15.04.2026  

in 23898 Sandesneben, Am Amtsgraben 4, Amt Sandesneben-

Nusse, Raum 1.05 

Anwesenheit: 

 
Mitglieder 

 anwesend 

Biller Gesine entschuldigt 
Bytom Ansgar X 
Deutschmann Günther entschuldigt 
Faesing Claus X 
Freiberg Thomas X 
Güttler Jan X 
Kircher Sibylle entschuldigt 
Timm Ilse X 
Vossgrau Reinhard X 

 
 
stellvertretende Mitglieder 
 

 

Czok Reinhold SB Wentorf 
Stimmberechtigt 

 
Gebensleben Thomas SB Geesthacht 

 
Göttsche Jan SB Schwarzenbek 

Entschuldigt 
 

Jacobsen Klaus SB-Büchen 
Entschuldigt 

 
Knaak Silvia SB Schwarzenbek & LSR 

Stimmberechtigt 
 

Kronenwett Norbert SB-Schwarzenbek 
stimmberechtigt 

 
 
Gäste: 

  

Skawronski Tatjana Ehrenamtsbeauftragte 

mailto:vossgrau@aol.com
mailto:Thomas@ThomSailor.de
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Sandesneben 
Hardtke Ulrich Amtsvorsteher  

Sandesneben-Nusse 
   

Tagesordnung: 

 

TOP 1: Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden  
  
TOP 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der vorläu-

figen Tagesordnung 
 
TOP 3: Genehmigung der Niederschrift der 13. Sitzung des Kreissenioren-

beirates vom 03.03.2026 
 
TOP 4: Einwohnerfragestunde 
 
TOP 5: SES Senior Expert Service in Verbindung mit VerAplus 

Erläuterungen und Hinweise  
Referent: Herr Burckhard Blanck, Behlendorf 

 
TOP 6: Umstrukturierung des Krankenhauses Geesthacht, Sachstand aus 

der Diskussion vom 17.12.2025 
 
TOP 6a Stellungnahme zur Beschwerde eines Mitglieds des SBR Ratze-

burg 
 
TOP 7: Sachstand „Satzungsänderung“  
 
TOP 8: Analoge Teilhabe im Schriftverkehr mit der AWSH; Aussagen des 

Digitalminister (siehe Schreiben des Chefs der Staatskanzlei vom 
09. März 2026 

 
TOP 9: Berichte aus den Ausschüssen des Kreises  
 
TOP10: Mitgliederversammlung des Landesseniorenrates   
 
TOP11: Allgemeines/Sonstige 
 
 
                   Niederschrift: 

 
TOP 1  Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 14:17 Uhr und begrüßt die  
                  Mitglieder und die anwesenden Gäste. 
 
TOP 2 Die Beschlussfähigkeit ist festgestellt. 

Frau Biller wird durch Herrn Czok, Herr Deutschmann durch Frau Knaak 
und Frau Kircher durch Herrn Kronenwetter vertreten. 
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 Die vorläufige Tagesordnung wird mit folgender Änderung einstimmig ge-
nehmigt: 
 
Unter TOP 6 a wird aus einem aktuellen Anlass folgender TOP eingefügt: 
„Stellungnahme zur Beschwerde eines Mitglieds des SBR Ratzeburg“ 

 
                 Grußworte vom Amtsvorsteher Herrn Hardtke: 
 

Der Amtsvorsteher Herr Hardtke stellt sich und sein Amt Sandesneben-
Nusse kurz den Anwesenden vor. Das Amt ist im Jahre 2008 durch Zu-
sammenlegung mehrerer umliegender Gemeinden und Ämter entstanden. 
Es hat zurzeit ca. 16.000 Einwohner in 25 Gemeinden. Einer der Gründe 
waren die Synergieeffekte bei Verwaltungszusammenführung sowie die 
Bildung eines gemeinsamen Schulverbandes (Nusse hatte eine Grund-
schule und Sandesneben hatte die weiterführende Gemeinschafts- und 
Sekundarschule).  

                 Zurzeit wird in Sandesneben eine Ganztagsbetreuung für Kinder einge-
richtet. Ein weiteres Highlight im Amt ist das Freibad in Steinhorst.  
Für Senioren interessant ist die Betreibung eines Bürgerbusses im Amt 
Sandesneben-Nusse. 
Herr Hardtke bedankt sich bei den Anwesenden, das Amt Sandesneben 
als Tagungsort gewählt zu haben und wünscht eine erfolgreiche Sitzung. 

                 Herr Hardtke nahm als Gast weiterhin rege an die Sitzung teil. 
 
TOP 3 Die Niederschrift über die 13. Sitzung des Kreisseniorenbeirates vom 

03.03.2026 wurde mit folgenden Änderungen einstimmig angenommen. 
 
 TOP 4 Grußworte des Bürgermeisters: 

in der Aufzählung zweiter Strich wird „Vermeidung“ durch „Verbesserung“ 
ersetzt, 
TOP 6 letzter Absatz wird „vorherbarzusagen“ durch „vorhersehbar“ er-
setzt, 
TOP 9 Mitteilung des Vorsitzenden: 
der Name des „Beschwerdeführers wird durch die Buchstaben. XXXXX“ 
ersetzt. Dies ist mit dem Büro der Landesdatenschutzbeauftragten so ab-
gesprochen. 
(Beschwerden siehe Anlagen) 

 
 
TOP 4 Anfragen zur Einwohnerfragestunde: 

eine Anfrage über eine Nachfolge einer Behindertenbeauftragten des Krei-
ses: 

                 Die Wahl einer Kreisbehindertenbeauftragte wurde bisher nicht durchge-
führt. Der Vorsitzende wird darüber in der nächsten Sitzung berichten. 

 
TOP 5 wird verschoben, da der Referent noch nicht anwesend ist. 
 
TOP 6 Zukunft des Krankenhauses Geesthacht: 
                 das ambulante Konzept des Krankenhauses wird früher als in den Vorla-

gen zeitlich festgesetzt wurde, ihren Betrieb aufnehmen  
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                 Da aber viele Fachkräfte aufgrund der Umstrukturierung ihren Arbeits-
platz/geber gewechselt haben, ist fraglich, ob in der beabsichtigten Kapa-
zität der laufende Betrieb bewältig werden kann. 

  
Es wurde von Herrn Freiberg berichtet, dass der Umschwung schon früher 
stattgefunden hat und betroffene Abteilungen schon jetzt geschlossen 
sind.  

                 Die Ängste, die durch die Klinikleitung durch betriebsbedingte Kündigun-
gen verursacht wurden, konnten aber für die betroffenen Mitarbeitenden 
durch zeitnahe Neuanstellungen in anderen Institutionen genommen wer-
den.   

zu 
TOP 5 der Tagesordnungspunkt wird wieder aufgenommen, da der Referent, 

Herr Burkhard Blanck, Behlendorf, zwischenzeitlich eingetroffen ist.    
 
                 Er berichtet von seiner Tätigkeit als Senior Expert Service (SES), die als 

Hilfe für Auszubildende in der Ausbildung tätig sind. Dabei geht es nicht 
um Nachhilfe für Auszubildende, sondern um eine Art Mentor, der als An-
sprechperson für Fragen aus dem Ausbildungsbereich aber auch hilft bei 
Behördenangelegenheiten; in einigen Fällen auch als Konfliktlöser. Im 
Vordergrund, so Herr Blank sind Probleme mit den Ausbildern, mit den El-
tern sowie bei Unterbringungsschwierigkeiten.  

 
                 Um einen besseren Überblick zu bekommen, wurde uns die Homepage 

www.ses-bonn.de empfohlen. 
 
Wenn jemand Hilfe benötigt, dann kann über diese Internet-Adresse der 
Kontakt hergestellt werden. 

                 Herr Blanck bedankt sich bei den Teilnehmern und stellte dem KSBR Info 
Material zur Verfügung (siehe Anlage). 

                 Herr Blank warb um Mitarbeit in dem Verein und wünscht sich viele Kon-
taktaufnahmen.  

                 Viele der Mitglieder des KSBR kannten diese ehrenamtlichen Aufgaben 

nicht. 
 
                 Der Vorsitzende bedankte sich bei Herrn Blank über seine interessante 

Beschreibung seines Ehrenamtes.  

http://www.ses-bonn.de/
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TOP 6a Die Mitglieder des KSBR haben sich mit der Beschwerde (Beanstandung 

der Niederschrift über die 13. Sitzung des KSBR) eines stellvertretenden 
Mitgliedes des KSBR und Mitglied im Sen.-Beirat Ratzeburg beschäftigt     
und einstimmig beschlossen, dass aufgrund der vielen, unsachlichen for-
mulierten Schreiben des Beschwerdeführers auf eine direkte Antwort ver-
zichtet werden soll. Nur allgemein sollte dem Empfänger der Beschwerde 
mitgeteilt werden, dass man sich mit der Beschwerde befasst und 
nach eingehender Bewertung festgestellt hat, dass die Behauptun-
gen des Beschwerdeführers nicht korrekt sind und deshalb auf die 
Beschwerde nicht weiter eingegangen wird. 

                 Das Protokoll der 13. Sitzung wird dahingehend geändert, dass dort wo 
der Name des Beschwerdeführers genannt wird, dieser durch XX.XXXX 
ersetzt wird. 
Beschluss wird einstimmig gefasst. 

                 Hinweis des Vorsitzenden: 
                 Da die Beschwerde vom Beschwerdeführer an den Pressereferenten ge-

richtet war und der Vorsitzende über das Pressereferat aufgefordert 
wurde, die Beschwerde im Sinne des Beschwerdeführers abzuändern, ist 
der Beschwerdeempfänger (Pressereferat) für eine Mitteilung an den Be-
schwerdeführer über die Behandlung seiner Beschwerde zu informieren 

 
TOP 7 Satzungsänderung des KSBR: 

die Satzungsänderung ist im Sozialausschuss teilweise behandelt worden 
und wird den Fraktionen beraten. 

                 Die Frage einer angemessenen Wegstreckenentschädigung wollte Herr 
Fries nochmals, trotz eindeutiger Entscheidung des Landrates, verwal-
tungsintern klären. Herr Fries erklärte im Sozialausschuss, dass er der 
Meinung sei, dass die Wegstreckenentschädigung weiterhin gewährt wird. 

                 Das entscheidende Thema sind die Erstattungen der Fahrkosten und eine 
Entschädigung nach der Entschädigung -Verordnung. 

               . Der Vorsitzende wird beauftragt, mit Herrn Fries das Thema zu bespre-
chen, Die Satzungsänderung wurde zur Sitzung am 19.02.2026 einge-
reicht. 

                  –  Vorlage – 2026/1009(200)  
 
TOP 8       Die Abfallwirtschaft Südholstein (AWSH) bestätigt, dass entgegen einer 

medialen Berichterstattung weiterhin auch eine analoge Bezahlungsart so-
wie eine Rechnungslegung in Papierform zur Verfügung gestellt wird. Da-
mit ist dieses Thema für den KSBR erledigt. 

 
TOP 9 Berichte aus den Ausschüssen: wurden aus Zeitgründen auf die nächste 

Sitzung verlegt. 
                 Einige Mitglieder des KSBR, die beauftragt wurden, die Sitzungen der 

Ausschüsse des Kreises zu begleiten, stehen krankheitsbedingt oder aus 
persönlichen Motiven nicht mehr zur Verfügung. 

                 Dies erfordert eine neue Zuordnung, die in der nächsten Sitzung, am 
16.06.2026, erfolgen soll.  
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TOP 10 Mitgliederversammlung des Landesseniorenrates SH des LSR: 

die nächste Mitgliederversammlung des Landesseniorenrates e.V. findet 
am 21.08.2026 in Nortorf bei Neumünster statt.  

                 Anträge zur Aufnahme in die Tagungsordnung sollten zeitig gestellt wer-
den. 

                 Eine Einladung mit Tagesordnung wird zeitnah zum Termin erfolgen. 
                 Der Vorsitzende wies nochmals daraufhin, dass eine Teilnahme als Dele-

gierter nur möglich ist, wenn die Kommune, die Mitglied im Landessenio-
renrat ist, eine Entsendung erlaubt. Der KSBR wird gem. Satzung durch 
die Vorsitzende bzw. durch den Vorsitzenden vertreten. 

 
TOP 11 Allgemeines, Verschiedenes: 

- das 38. Altenparlament (AP) wird am 25.09.2026 um 09:00 Uhr im Lan-
deshaus Kiel stattfinden. Die Themen werden erst Ende April bestimmt, 
die dazu gehörigen Anträge können schon eingereicht werden. 

 
- der Landesseniorenrat gibt bekannt, dass eine neue Broschüre, allge-
meines Informationsblatt namens E-Forum herauskommen wird und auf 
der Internetseite zur Verfügung gestellt wird. 

 
- die Fachgruppe 5 (Kriminalitätsprävention) hat ihre nächste Sitzung am 
13.05.2026 um 10:00 Uhr in der Geschäftsstelle LSR, Kantplatz 14, 24537 
Neumünster. 

 
- in der nächsten Sitzung des KSBR am 16.06.2026 möchte Herr Leh-
mann von der Heimaufsicht einen Bericht zur Sachlage Heimkontrolle ferti-
gen, 

 
- am Freitag, den 17.04.2026 findet in Kiel eine Veranstaltung für Migran-
ten und Flüchtlinge statt (UBUNTU) (siehe Anlage). 

 
- am 20.04.2026 tagt die Fachgruppe 3 – Generationsübergreifende The-
men - des Landesseniorenrates in Lübeck beim SBR Lübeck. 

 
- am Dienstag, 23.06.2026 und 24.06.2026 lädt die BAG LSV (Bundesar-
beitsgemeinschaft der Landesseniorenvertretungen zu einem Fachkon-
gress nach Berlin ein. (siehe Anlage) 

 
                 An dieser Sitzung wird der Vorstand des LSR durch die Vorstände 

                  Herr Meyer – SB Fehmarn und Herrn Götz. SB Lübeck vertreten    

                 sein. 
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-Termine für die Sitzungen in 2026: 

Di. 16.06.2026  14:00-17:00  in Ratzeburg 

Di. 18.08.2026  14:00-17:00  in Ratzeburg 

Di. 20.10.2026  14:00-17:00  im Rathaus Wentorf 

Di. 15.12.2026  in Ratzeburg mit anschl. Weihnachtsessen 

 

-Nächster Termin für die KSBR-Sitzung ist nach dem abgestimmten Ter-
minplan aus der 12. Sitzung (siehe oben) der 

 

16.06.2026. um 14:00 Uhr in 23909 Ratzeburg 
(näheres ergeht aus der Einladung) 

 
                 Auf Anregung eines Mitglieds sollen in den zukünftigen Sitzungen (Dauer  

                  zurzeit über drei Stunden) Pausen zum Frischmachen eingeführt werden.  

 

                  Der Vorsitzende bedankt sich bei den Teilnehmerinnen und Teilnehmern  

                  für die rege und konstruktive Diskussion und schließt die Sitzung um  

                  17:38 Uhr. 

 
                    gez. Unterschrift         gez. Unterschrift 

               Reinhard Vossgrau     Thomas Freiberg 
                   Vorsitzender         Protokollführer 
 
 


